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(54) Honwerkzeug

(57) Ein Honwerkzeug hat einen rohrförmigen Werk-
zeugkörper (110), der mit einem Endabschnitt in einem
Werkzeugschaft (120) befestigt ist und am gegenüber-
liegenden Endabschnitt einen Schneidbereich mit min-
destens einer vom Inneren des Werkzeugkörpers nach
außen durchgehenden Honleistenaufnahmeöffnung
(140) zur Aufnahme einer Honleiste (150) hat. Die Di-
mensionen der Honleistenaufnahmeöffnung und der
Honleiste sind derart aufeinander abgestimmt, dass die
Honleiste radial beweglich sowie in Umfangsrichtung des
Werkzeugkörpers im Wesentlichen spielfrei zwischen
Begrenzungsflächen der Honleistenaufnahmeöffnung
aufgenommen ist. Es ist eine zwischen der Honleiste und
der Honleistenaufnahmeöffnung wirksame Spielaus-
gleichseinrichtung (160) mit mindestens einem elastisch
deformierbaren Stützelement (165) vorgesehen, wel-
ches sich im eingebauten Zustand der Honleiste einer-
seits an einer Seitenfläche (153) der Honleiste (150) und
andererseits an einer der Seitenfläche gegenüberliegen-
den Begrenzungsfläche (143) der Honleistenaufnahme-
öffnung mit einer Andruckkraft abstützt. Hierzu hat die
Honleiste in einem zum Zusammenwirken mit der Hon-
leistenaufnahmeöffnung (140) vorgesehenen Führungs-
abschnitt (155) an einer Seitenfläche (153) eine Ausneh-
mung (162), in der ein elastisch deformierbares Stütze-
lement (165) angeordnet ist, das im entlasteten Zustand
die Seitenfläche (153) der Honleiste überragt und das
sich im eingebauten Zustand der Honleiste teilweise de-
formiert und an einer der Seitenfläche gegenüberliegen-
den Begrenzungfläche (143) der Honleistenaufnahme-

öffnung mit einer Andruckkraft abstützt.
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